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NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht
NZKart Neue Zeitschrift für Kartellrecht
OLG Oberlandesgericht
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ORDO Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesell-
schaft

RDV Recht der Datenverarbeitung
RL Richtlinie
RL 93/13 EWG Richtlinie 93/13/EWG des Rates vom 5. April 1993

über missbräuchliche Klauseln in Verbraucherverträ-
gen

RL 98/27 EG Richtlinie 98/27/EG des Europäischen Parlaments und
des Rates vom 19. Mai 1998 über Unterlassungsklagen
zum Schutz der Verbraucherinteressen

RL 2019/770 EU Richtlinie 2019/770/EU des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 20. Mai 2019 über bestimmte ver-
tragsrechtliche Aspekte der Bereitstellung digitaler In-
halte und digitaler Dienstleistungen

Rn. Randnummer
Rs. Rechtssache
RW Rechtswissenschaft
S. Satz (einer Norm) oder Seite
Slg. Sammlung
sog. sogenannte/r
TKG Telekommunikationsgesetz
TMG Telemediengesetz
Tz. Textziffer
u.a. und andere
u.U. unter Umständen
UWG Gesetz gegen Unlauteren Wettbewerb
v. vom
Verf. Verfasser
vgl. vergleiche
VO Verordnung
VO 2006/2004 EG Verordnung 2006/2004 des Europäischen Parlaments

und des Rates vom 27. Oktober 2004 über die Zusam-
menarbeit zwischen den für die Durchsetzung der
Verbraucherschutzgesetze zuständigen nationalen Be-
hörden
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VO 2017/2394 EU Verordnung 2017/2394 des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 12. Dezember 2017 über die Zu-
sammenarbeit zwischen den für die Durchsetzung der
Verbraucherschutzgesetze zuständigen nationalen Be-
hörden und zur Aufhebung der Verordnung (EG)
Nr. 2006/2004

Vol. Volume
VSchDG EG-Verbraucherschutzdurchsetzungsgesetz
VuR Verbraucher und Recht
WRP Wettbewerb in Recht und Praxis
WuW Wirtschaft und Wettbewerb
z.B. zum Beispiel
z.T. zum Teil
ZD Zeitschift für Datenschutz
ZEuP Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZfPW Zeitschrift für die gesamte Privatrechtswissenschaft
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZUM Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht
ZWeR Zeitschrift für Wettbewerbsrecht
zzgl. zuzüglich
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